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Auch Zusteller verlassen die Post

DHL-Group hat bereits einen neuen Standort im Visier –Postfächer vom Aussterben bedroht

-jab- EMSDETTEN. Noch ist er nicht komplett verwaist – der ehemalige Standort der Post an
der Elbersstraße. Die Postfiliale ist geschlossen, die neue Hauptanlaufstelle nun im Kaufland 
am Katthagen (die EV berichtete mehrfach). Trotzdem herrscht noch Leben im Gebäude. Hier
sortieren werktags jeden Morgen die Zustellerinnen und Zusteller ihre Briefe und Pakete, um 
von dort aus in die 25 Bezirke im Emsdettener Stadtgebiet auszuschwärmen. Aber: „Das 
Arbeiten dort ist suboptimal“, räumt ein Sprecher der DHL-Group (im Volksmund besser 
bekannt als Post) gegenüber der EV ein. Es müsse etwas Größeres, und vor allem Ebenerdiges
her, erklärt er den Grund. „Wir wissen, wo wir hin wollen und haben schon etwas in Aussicht.
Das ist aber noch nicht spruchreif.“ Zwischen den Zeilen klingt raus, dass der künftige 
Standort offenbar außerhalb Emsdettens liegt. Von einem Umzug – der im besten Fall noch 
dieses Jahr stattfinden soll – wären 30 Zustellerinnen und Zusteller betroffen, von denen 25 
täglich im Einsatz sind und Briefe und Pakete ausliefern. Für die Kunden ändere sich aber 
nichts, betont der Pressesprecher. Auch die Postfächer sind noch an der Elbersstraße 
verblieben. Und das soll zunächst auch so bleiben, wie der DHL-Sprecher mitteilt: „Die sind 
von einem Umzug erstmal nicht betroffen.“ Aber besonders gefragt seien diese Fächer auch 
nicht mehr – „das war einmal. Die sind vom Aussterben bedroht“. Für Gewerbetreibende 
waren Postfächer attraktiv. So mussten sie nicht erst warten, bis der Postbote Briefe, Schecks 
und Ähnliches bis an die Haustür bringt. Das ist längst überholt. Und auch für einige 
Privatpersonen hatten diese Fächer einen bestimmten Charme. Um eine Liebelei vor dem 
Ehemann oder der Ehefrau geheim zu halten zum Beispiel. „Die Liebesbriefe durften 
natürlich nicht vom Postboten nach Hause gebracht werden“, berichtet der Pressesprecher 
schmunzelnd.

„Diejenigen, die heute noch ein Postfach haben, halten daran fest“, weiß der Sprecher der 
DHL-Group, der schon eine „ganze Weile dabei ist“, wie er sagt. Neukunden gebe es in 
diesem Bereich aber keine mehr.


